
ASIEN: KASACHSTAN

MANGISTAU REISE KASACHSTAN
> einzigartige Landschaften im Westen Kasachstans
> Transport auf privater Basis
> Begleitung durch einen erfahrenen Guide (und englischsprachige Begleitung)
> Aufenthalt in Hotels, Zelten und Jurten
> viele Mahlzeiten inklusive

Im Westen Kasachstans, landeinwärts von der Kaspischen See, finden Sie die Region Mangistau.
Hier erwartet Sie eine bizarre Wüstenlandschaft voller ausgefallener, erodierter Felsformationen
und Gebirgsketten. Dieser Boden, der einst der Tethys-Ozean war, ist eine Art geologisches
Freiluftmuseum. Sie besuchen unterirdische Moscheen, Salzseen und das berühmte Ustyurt-
Plateau.

Um nach Aktau zu gelangen, können Sie einen Inlandsflug von Almaty oder Nur Sultan (ehemals
Astana) nehmen. Alternativ können Sie eine lange nächtliche Zugfahrt von Turkestan nutzen.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
Dimsum Reisen
Groendahlscher Weg 87
46446 Emmerich am Rhein
(0)2822 600521
(0)2822 600523
info@dimsumreisen.de
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1. Reisetag: Ankunft Aktau 

Bei Ihrer Ankunft in Aktau, gelegen am Kaspischen Meer, werden Sie von einem Auto mit Fahrer
abgeholt und zu Ihrem gebuchten Hotel gebracht. Aktau ist nicht nur ein wichtiges Zentrum für
Öl- und Gasförderung, sondern auch das Tor zur Mangistau-Region.

Je nach Ankunftszeit haben Sie die Möglichkeit, die Stadt zu erkunden. Sehenswürdigkeiten sind
unter anderem ein Museum, eine orthodoxe Kirche und ein einzigartiges Wassersystem, bei dem
das salzige Wasser des Kaspischen Meeres zu Süßwasser gefiltert wird.

2. Reisetag: Aktau – Kapamsay / über die Saura-Schlucht und Zhyrylgan 

Heute beginnt Ihre Reise zum Ustyurt-Plateau. Sie fahren von Aktau zur Saura-Schlucht, einem
Küstengebiet am Kaspischen Meer, wo sich ein kleiner, malerisch gelegener See befindet,
der Karakol-See. Dieser See ist etwa 5 Meter tief und dank der konstanten Zufuhr von
Grundwasser können hier Reliktarten der Sumpfschildkröte überleben. Am Morgen kriechen die
Schildkröten auf die Steine, um sich aufzuwärmen. Sie unternehmen eine Wanderung rund um die
Schlucht mit herrlichem Ausblick unterwegs.

Im Anschluss fahren Sie zur anderen Seite der Tyub-Karagan-Halbinsel, zur Zhyrylgan-Halbinsel.
Dieses besondere Gebiet entstand durch eine gigantische geologische Erdrutschbewegung und ist
geprägt von imposanten Felsformationen und steilen Klippen. Der Name „Zhyrylgan“ bedeutet
„abgebrochen“ oder „verloren“ und bezieht sich auf die massiven Felsblöcke, die einst von der
Klippenwand abgestürzt sind. Durch die bizarren Formen und die isolierte Lage herrscht hier eine
geheimnisvolle Atmosphäre. Trotz seiner beeindruckenden Erscheinung ist Zhyrylgan relativ
unbekannt und wird kaum von Reisenden besucht.

Hier besuchen Sie Sultan Epe, das Grab eines Heiligen, der als Schutzheiliger der Seeleute gilt.
Anschließend setzen Sie Ihre Fahrt zur Kapamsay-Stelle fort, gelegen im Silicons-Tal, umgeben
von Kalksteinfelsen. Unten befindet sich ein grüner Obstgarten mit gigantischen alten Bäumen.
Früher floss hier ein tiefer Fluss, der inzwischen jedoch ausgetrocknet ist. Heute ist dieses Gebiet
ein weitläufiges Tal mit vielen Kieselsteinen.

Am Ende des Tages wird das Camp in Kapamsay aufgebaut, wo Sie ein köstliches Mahl genießen
und die Nacht unter dem Sternenhimmel verbringen.
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3. Reisetag: Kapamsay – Airakty / über Shakpak Ata, Torish, Sherkala und Kokala 

Heute besuchen Sie die unterirdische Moschee Shakpak Ata aus dem 10. Jahrhundert, vermutlich
die beeindruckendste unter den unterirdischen Moscheen in dieser Region. Die Wände sind
verziert mit tief eingravierten arabischen Inschriften, kunstvoll gemeißelten Säulen, bizarr
verwitterten Nischen sowie Zeichnungen von Pferden und Händen. Die Klippe ist übersät mit
Grabstätten, und darunter befindet sich eine Nekropole mit mehr als 2000 Gräbern.

Im Anschluss reisen Sie weiter ins sogenannte „Tal der Kugeln“ Torish. Hier finden sich zahlreiche
kugelförmige Felsformationen in der Landschaft. Neben Touristen und Wissenschaftlern sind diese
Formationen auch bei „UFO-Forschern“ beliebt. Über ein weitläufiges Gebiet von mehreren
hundert Kilometern liegen Steine in verschiedensten Formen verstreut: Kugeln, Eier, Zylinder und
sogar Felsformationen, die Pilzen oder Tiergestalten ähneln. Die genaue Herkunft dieser
seltsamen Strukturen ist bis heute Gegenstand von Diskussionen.

Danach besuchen Sie den legendären Berg Sherkala, einst eine strategische Festung an der
Großen Seidenstraße. Der Name „Sherkala“ bedeutet „Löwenfestung“ in Turkmenisch und
verweist auf das imposante, nahezu uneinnehmbare Erscheinungsbild des Berges. Hinter dem
Karatau-Gebirge und nahe dem Akmyshtau-Berg gelegen, ist er ein markanter Orientierungspunkt
in der Landschaft. Lokalen Legenden zufolge birgt der Berg noch immer verborgene Schätze und
Geheimnisse aus dem Mittelalter. Ihre Reise führt Sie weiter nach Kokala, einem besonderen
geologischen Gebiet aus der Dinosaurierzeit. Zwar sind hier keine Fossilien zu finden, dafür aber
echte Holzkohle aus uralten, verbrannten Wäldern, die rund 170 Millionen Jahre alt sind. Die Natur
hat hier auf außergewöhnliche Weise erodierte Formationen geschaffen: kleine Hügel, Säulen,
pilzförmige Felsen, Pyramiden und eine Mini-Schlucht mit zerklüfteten Konturen.

Schließlich erreichen Sie Airakty, auch bekannt als das „magische Schloss“. Die Berge hier
erinnern an eine märchenhafte Stadt mit Türmen, Kolonnaden und Festungsmauern. Im Tal finden
sich Höhlen und Felsformationen, die an Kathedralen mit Kuppeln und gotischen Spitzen erinnern.
Ein schmaler, kurvenreicher Pfad, ausgetreten von halb-wilden Pferden, führt zu einem
Aussichtspunkt, von dem aus Sie ein beeindruckendes Panorama über die fernen Aktau-Berge und
die märchenhaften Schlösser von Airakty genießen können. Am Ende des Tages wird das Camp in
Airakty errichtet, wo Sie zu Abend essen und die Nacht unter dem Sternenhimmel verbringen.
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4. Reisetag: Airakty – Tuzbair / über Shetpe 

Nach dem Frühstück im Camp reisen Sie ins Dorf Shetpe, wo Sie eine moderne Karawanserei
besuchen und die Gelegenheit haben, lokale Gerichte zu probieren. Dieses Dorf, im Herzen von
Mangystau gelegen, bietet eine einzigartige Mischung aus Tradition und zeitgenössischer Kultur
und ist ein interessanter Zwischenstopp, bevor Sie weiterreisen zu einer der beeindruckendsten
Landschaften Kasachstans: Tuzbair. Dieses weitläufige Gebiet zeichnet sich durch ein
surrealistisches Farbspektrum in Weiß aus: weiße Salzebenen, gelegen auf dem Ustyurt-Plateau.
Von den Salzklippen am Rand des Sees genießen Sie ein schönes Panorama über das westliche
Ustyurt-Plateau.

Am Ende des Tages wird das Camp in Tuzbair errichtet, wo Sie zu Abend essen und die Nacht
unter dem offenen Sternenhimmel verbringen.

5. Reisetag: Tuzbair – Bozzhira / über den Berg Naiza 

Sie setzen Ihre Erkundung von Tuzbair fort, wo Sie sowohl die beeindruckende Schlucht als auch
den Salzsee weiter entdecken können. Die besondere Kombination aus weißen
Kalksteinformationen und ausgedehnten Salzebenen schafft eine surreale Landschaft, die je nach
Lichtverhältnissen ihre Farbe verändert. Anschließend reisen Sie zum Naiza-Berg, einem rauen
Gebiet, das einst als Jagdrevier genutzt wurde. Hier finden Sie Spuren jahrhundertealter
Jagdmethoden, bei denen natürliche Landschaftsmerkmale genutzt wurden, um Beutetiere zu
fangen. Die abgelegene Lage und die unberührte Natur verleihen dem Gebiet eine nahezu
zeitlose Atmosphäre.

Ihre Reise führt weiter nach Bozzhira, einem der spektakulärsten Teile des Ustyurt-Plateaus.
Dieses Gebiet zeichnet sich durch eine fast außerirdische Landschaft in weißen Kalksteintönen
aus. Das gewaltige Bozzhira-Tal ist auf drei Seiten von imposanten Klippen, zerklüfteten
Berggipfeln und Felsformationen umgeben, die an Burgen und traditionelle Jurten erinnern. Das
ikonischste Bild von Bozzhira sind die beiden Kalksteinspitzen, besser bekannt als die "Fangs".
Diese Türme ragen mehr als 200 Meter in die Höhe und bilden ein beeindruckendes Schauspiel
vor der weitläufigen Ebene. Sie reisen von Aussichtspunkt zu Aussichtspunkt. Am letzten
Aussichtspunkt wird das Camp aufgeschlagen. Hier können Sie noch einen schönen Spaziergang
machen und den Sonnenuntergang genießen, bevor Sie in der Nacht mit einem herrlichen
Sternenhimmel belohnt werden.
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6. Reisetag: Bozzhira – Tokmak / über den Mount Bokty, Kyzylkup und Karagiye 

Am Morgen besteigen Sie einen der Berggipfel, von dem aus Sie einen herrlichen Ausblick auf die
umliegenden weißen Kalksteinformationen und das weite Tal haben. Danach steht Ihnen Freizeit
zur Verfügung, um die Umgebung in Ihrem eigenen Tempo zu genießen und Fotos von dieser
beeindruckenden Landschaft zu machen.

Anschließend fahren Sie zum Mount Bokty, einem fantastischen, alleinstehenden Berg auf der
weiten Ebene in Form einer Pyramide. Die Route führt Sie über das Ustyurt-Plateau. Bokty liegt
auf einer ausgetrockneten Salzebene und wird im Norden von den Golbanshe-Hügeln begrenzt,
entlang der eine Straße zur heiligen Moschee von Beket Ata führt. Besonders an Mount Bokty ist,
dass der Berg je nach Blickwinkel seine Form zu verändern scheint. Aus einem Blickwinkel ähnelt
der Berg einem riesigen umgedrehten Schiff, während er von Süden betrachtet wie eine bunte,
geschichtete Pyramide wirkt.

Der nächste Halt ist der Aussichtspunkt im Kyzylkup-Tal, benannt nach dem ehemaligen
Kyzylkup-Stausee im nordöstlichen Teil dieser natürlichen Schlucht. Von hier aus haben Sie eine
wunderschöne Panoramaaussicht.

Auf dem Rückweg nach Aktau besuchen Sie die Karagiye-Depression, eine der tiefsten Tiefebenen
der Welt. Diese beeindruckende Schlucht erstreckt sich über 80 Kilometer von Nord nach Süd und
liegt an ihrer tiefsten Stelle 132 Meter unter dem Meeresspiegel. Die Region Karagiye ist reich an
Fossilien, da hier einst ein Ozean war. Sie können versteinerte Überreste von mariner Fauna aus
dem Paläogen finden, darunter Wale, Haie, Rochen, Knochenfische, Schildkröten und
ausgestorbene Schalentiere. Am Ende des Tages erreichen Sie die Tokmak-Halbinsel, wo das
Camp errichtet wird. Sie übernachten erneut in Zelten unter dem endlosen Sternenhimmel von
Mangystau.

7. Reisetag: Tokmak – Aktau / Abreise 

Am Morgen haben Sie Gelegenheit, sich am Strand von Tokmak zu entspannen. Sie können ein
erfrischendes Bad im Meer nehmen oder die Ruhe und die weite Küstenlinie genießen. Nach dem
Mittagessen fahren Sie weiter in Richtung Aktau. Unterwegs passieren Sie das
Küstenstädtchen Kuryk, einen wichtigen Hafen an der Kaspischen See.

Bei Ihrer Ankunft in Aktau werden Sie zum Flughafen gebracht, womit diese besondere Reise zu
Ende geht.

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

13.07.2017 31.12.2018 ✗ 2.995 €

01.01.2026 01.01.2031 ✔ 1.495 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> ÜN in erwähntes (oder ähnliches) Hotel, inkl. Frühstück
> Übernachtungen in Zelten und Jurten inklusive Frühstück, Mittagessen, Abendessen
> Transfers bei Ankunft und Abfahrt in Aktau
> Privattransport im Auto mit Fahrer
> Begleitung durch lokale russischsprachige Guides mit englischsprachigem Dolmetscher
> Eintrittsgelder für Sehenswürdigkeiten
> 1 l Mineralwasser pro Person und Tag

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Inlandsflüge
> Sonstige nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke
> Trinkgelder für Fahrer und Begleitung
> Persönliche Ausgaben
> Optional buchbare Ausflüge
> Aufpreis (optional) für ein komfortableres Hotel

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: beliebig 

ATMOSFAIR
NEUE ENERGIE FÜR NEPAL: Helfen Sie das Klima zu schützen!  Beim Hin-
und Rückflug für eine Person nach Kasachstan entstehen klimarelevante
Emissionen in Höhe von 3620 kg. Durch einen freiwilligen Beitrag von 83 €
unterstützen Sie unser engagiertes Klimaschutzprojekt NEUE ENERGIE FÜR
NEPAL und tragen so zur Entlastung unseres Klimas aktiv bei.

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 42 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
42 vor Reisebeginn möglich.
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WEITERE INFOS
Programmhinweise 

> Tag 1: Ankunft in Aktau
> Tag 2: Aktau – Kapamsay / über die Saura-Schlucht und Zhyrylgan
> Tag 3: Kapamsay – Airakty / über Shakpak Ata, Torish, Sherkala und Kokala
> Tag 4: Airakty – Tuzbair / über Shetpe
> Tag 5: Tuzbair – Bozzhira / über den Berg Naiza
> Tag 6: Bozzhira – Tokmak / über den Mount Bokty, Kyzylkup und Karagiye
> Tag 7: Tokmak – Aktau / Abreise

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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